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www.marienkrankenhaus-kassel.de

Einladung zur Fortbildung
Venen-Workshop

„Wir sind eine Einrichtung der Marienkrankenhaus Kassel gGmbH 
als Gesellschaft der St. Vinzenz gGmbH in Fulda.“

St
an

d:
 0

1.
.2

02
0

Sa, 30. Nov.
9 bis 15 Uhr

Marienkrankenhaus Kassel
Großer Seminarraum, 3. OG

Marburger Straße 85
34127 Kassel

Anfahrt

        
 

Anfahrt

         

Anfahrt

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Buslinien 12, 13 und 16 bis zur Haltestelle „Marienkrankenhaus“

Mit dem Auto:

Aus Richtung Vellmar/Warburg über die B83/B7:
Fahren Sie auf der „Holländischen Straße“ nach ca. 2 km rechts in die 
„Wiener Straße“. Auf der Bergkuppe nach links in die „Marburger Straße“ 
bis zum Marienkrankenhaus.

Über die B251 kommend: Aus Richtung „Ahnatal/Harleshausen“ über 
die „Wolfhager Straße“ unter den drei Brücken hindurch. Anschließend 
nach links in die „Gelnhäuser Straße“. Auf der Bergkuppe rechts in die 
„Marburger Straße“ bis zum Marienkrankenhaus.

Kontakt

Marienkrankenhaus Kassel gGmbH
Marburger Straße 85, 34127 Kassel
T (0561) 8073-0 I F (0561) 8073-4000
info@marienkrankenhaus-kassel.de
www.marienkrankenhaus-kassel.de



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

eine plötzlich aufgetretene Beinschwellung mit der Differenzial-
diagnose einer Beinvenenthrombose stellt im klinischen Alltag ein 
häufiges und relevantes Problem dar, welches einer unmittelbaren 
und qualifizierten Abklärung bedarf.  
Neben der Einschätzung der klinischen Wahrscheinlichkeit ist die 
venöse Duplex-Kompressionssonografie die Untersuchungsme-
thode der Wahl. Sie ist gut erlernbar, leicht anzuwenden und in 
der Hand des erfahrenen Untersuchers geeignet, eine Beinvenen-
thrombose zu bestätigen oder auch auszuschließen.
Als erfahrene Angiologen möchten wir Sie in unserem Workshop 
mit dieser Ultraschallmethode vertraut machen. In kleinen Grup-
pen mit Patienten üben wir gemeinsam mit Ihnen, um die Frage 
nach Beinvenenthrombose mittels der Duplexsonografie zu beant-
worten. Hierbei soll der Schwerpunkt eindeutig auf dem „Hands-
on“  liegen. Wir werden ausreichend Zeit für die praktischen Blöcke 
haben.
Darüber hinaus werden wir Wissenswertes aus der aktuellen Leit-
linie, wie zum Beispiel Strategien, aufzeigen, die bei nicht unmittel-
bar vorhandenen diagnostischen Möglichkeiten ein rationales Ma-
nagement mit transparenter Therapieentscheidung ermöglichen. 
Zudem werden wir auf die aktuelle Therapie auch bei besonderen 
klinischen Situationen eingehen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme

Dr. med. Markus Schäfer
Amin Moussa
Dr. med. Hans-Joachim Bröker

Die Veranstaltung wird von der Akademie für ärztliche Fortbildung 
Hessen voraussichtlich mit 6 Punkten zertifiziert.

Anmeldung bitte bis 22. November 2024 per E-Mail an:
m.schaefer@marienkrankenhaus-kassel.de

Die Inhalte der Fortbildungsmaßnahme sind produkt- und dienst-
leistungsneutral gestaltet.

Programm

Uhrzeit Thema

 09:00 h Begrüßung

09:05-09:35 h Referat: Grundlagen der sonografischen 
Thrombosediagnostik

 
09:45-11:25 h

Praktische Übungen I Normalbefunde 
(30min/5 min Wechselpause)
Ultraschallraum 1 proximale Venen
Ultraschallraum 2 periphere Venen, femoro-
polpitealer Übergang 
Ultraschallraum 3 Muskelvenen, V. saphena 
magna und parva, der schwierige Patient

 
11:45 -12:15 h Referat: Schwierigkeiten und Fallstricke,  

Zustand nach Thrombose

12:20-14:05 h

Praktische Übungen II  
Pathologische Befunde (s. o.)
Ultraschallraum 1 proximale Venenthrombose
Ultraschallraum 2 distale Venenthrombose
Ultraschallraum 3 Zustand nach Thrombose 
(postthrombotisches Syndrom)

14:10-14:40 h
Referat: Wissenswertes aus der aktuellen  
Leitlinie zur Diagnostik und Therapie der 
venösen Thromboembolie (Mittagsimbiss)

Referenten
Dr. med. Hans-Joachim Bröker
ehemaliger Chefarzt der Inneren Abteilung am Gefäßzentrum
Diakonie Kliniken Kassel, niedergelassener Angiologe in Heidelberg
Amin Moussa
Oberarzt Klinik für Allgemeine Innere Medizin, Angiologie und 
Diabetologie, Marienkrankenhaus Kassel

Dr. med. Markus Schäfer
Chefarzt Klinik für Allgemeine Innere Medizin, Angiologie und 
Diabetologie, Marienkrankenhaus Kassel


